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  C.   Zusatzinfo: Priestleys Versuch          P RIESTLEY   ließ in einem abgeschlossenen Glasgefäß eine Kerze brennen und stellte fest, dass die  Luft darin so verändert wird, dass die Ke rze erlischt. Sie konnte auch später in der „verbrauchten“  Luft nicht wieder angezündet werden. Mäuse wurden in dem abgeschlossenen Gefäß bald  ohnmächtig und starben darin, wenn sie nicht rechtzeitig wieder an frische Luft kamen.    Stellte  P RIESTLEY   aber Pf efferminzpflanzen in  Gefäße mit „verbrauchter“ Luft, so konnten  nach zehn Tagen eingesetzte Mäuse darin  atmen oder auch Kerzen brennen. Priestley  folgerte, dass Pflanzen „verdorbene“ Luft  reinigen können.     Zudem erfand  P RIESTLEY   bei seinen  Untersuchungen a uch die „pneumatische  Wanne“ zum Auffangen von Gasen unter  Wasser.     Erklärt, inwiefern  P RIESTLEY   einen  Zusammenhang zwischen der Atmung und der  Verbrennung hergestellt hat!    
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Station 17:

Knobelei – Wie viel Gas kommt aus einer Brausetablette?
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A. Einführung: 


Wie sich zeigen lässt, ist die Löslichkeit eines Gases 


– wie wir es schon von anderen Stoffen wissen – begrenzt. 





Drückt man mehr Gas in das Wasser hinein, als sich lösen �kann, so sprudelt es über kurz oder lang wieder hinaus und �wir sehen kleine Gasbläschen aufsteigen�– eben „Sprudelwasser“.





Hier sollt ihr herausfinden, wie viel mL Gas aus einer Brause-�tablette sprudeln.





A. Einführung








C. Aufgaben











B. Experiment: �Wie viel Gas entsteht aus einer Brausetablette?





Entwickelt einen Versuch, mit dem ihr dies herausfinden könnt. 


Am besten verwendet ihr in irgendeiner Form eine Spritze als Auffangbehälter für das Gas.


Führt das Experiment durch.





Für Experten:


Besonders interessant ist der Versuch, wenn ihr mehr als 30 ml Wasser nehmt und die Tablette in zwei Hälften brecht, die ihr nacheinander auflöst. 


Wichtig ist, dass ihr die 2. Tablettenhälfte nicht in frischem Wasser, sondern in der bereits entstandenen „Trinkbrause“ auflöst.


Stellt zunächst eine Vermutung auf, wie viel Gas aus der zweiten Hälfte der Tablette sprudeln wird, wenn ihr das Wasser nicht wechselt. Notiert eure Überlegung und führt den Versuch erneut durch. 





Idealerweise erstellt ihr erst mal zusammen eine kleine Skizze.





B. Experimente
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C. Aufgaben:





Fertigt ein Protokoll zu den Experimenten an.�


Erklärt eure Beobachtung!
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